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one for the road

Bei 1423 betreiben wir das, was wir tun, mit Leidenschaft. Wir 
haben stets neue Projekte in der Pipeline und wir möchten all 
unsere Kunden und Kundinnen inspirieren. Wir sind überzeugt 

davon, dass man mit enger Zusammenarbeit und gutem Austausch 
sehr weit kommt. Deshalb ist es uns wichtig, dass unsere 

Verkäufer und Verkäuferinnen immer Zeit für Besuche bei 
unseren Kundinnen und Kunden haben, damit diese die 

bestmögliche Beratung zu unseren Produkten erhalten.

Joshua singh, 
Inhaber und Vertriebsleiter, International Vertrieb

Joshua ist einer der Gründer von 1423 ApS und er ist seit dem 
ersten Tag mit dabei. Als Vertriebsleiter kümmert er sich um 

den gesamten internationalen Verkauf. Joshua verfügt über ein 
beeindruckendes Wissen über Rum und ihm ist es wichtig, um die 

Welt zu reisen, 1423 zu repräsentieren und über Rum zu sprechen. 
Stets hat er eine spannende Geschichte von einer seiner vielen 

Reisen in die Karibik bereit.
   

„Rum ist nicht nur mein Job. Er ist mein Hobby und mein Leben. 
Ich liebe diesen Industriezweig und die Menschen dahinter. Sowohl 
bei 1423 ApS als auch in dessen Umfeld habe ich einige besonders 
gute Freunde. Ich bin stolz auf die Arbeit, die wir bei 1423 geleistet 
haben, und ich bin der Meinung, dass die Kreation von Ron Esclavo 

noch immer eine unserer größten Leistungen darstellt. 
Ron Esclavo haben wir das erste Mal im Jahr 2012 herausgegeben 

und heute besteht die Marke aus vier verschiedenen Flaschen. 
Dieser süß schmeckende Rum ist sehr beliebt und er hat dazu 

beigetragen, dass mehr Menschen in Skandinavien damit begonnen 
haben, Rum zu trinken. “

Ein Auszug aus der Produktpalette von 
1423
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Als Joshua, Bintu, Glenn und Parminder dabei waren, die Whisky-Messe zu 
verlassen, brachte ein Händler sie dazu, etwas Rum zu testen, und dies weckte 
augenblicklich ihr Interesse. Eine Weile nach der Messe schlug Bintu deshalb 
Joshua und Glenn vor, dass es Spaß machen könnte, eigenen Rum herzustellen 
– einfach ein Fass Rum von irgendwoher in der Welt zu importieren, ihn in 
Flaschen abzufüllen, ein eigenes Label aufzukleben und ihn zu verkaufen. 
Gemeinsam fanden sie ein Fass aus Trinidad und hiermit begann das 
1423-Abenteuer.

Im November 2008 wurde der Rum aus Trinidad in Flaschen abgefüllt. Anfangs 
2008 waren die Flaschen bereit für die Freigabe und die Jungs feierten den 
Release in einer Bar in Odense mit Freunden und der Familie. Kurz davor war 
Parminder, ein gemeinsamer Freund von Joshua, Bintu und Glenn, ebenfalls 
Teil der kleinen neugegründeten Rum-Familie geworden. Die ersten Flaschen 
wurden rasend schnell verkauft und die vier Freunde beratschlagten sich. 
Wie sollte es nun weitergehen? Langsam aber stetig fanden sie Hersteller auf 
der ganzen Welt, die an das Potential von 1423, dem kleinen neugegründeten, 
dänischen Vertrieb für Rum, glaubten. Die erste Marke, die vertrieben wurde, 
war Ron Centenario aus Costa Rica und anschließend kam Bristol Spirits aus 
England hinzu. Daneben fuhr 1423 mit privatem Label-Rum aus Ländern wie 

Panama und Indien fort. Thomas, der Buchhalter von 1423, war schon seit 
längerer Zeit am Rande mit dabei gewesen und sein Interesse für Rum sowie 
das kleine Unternehmen wuchs. Im Jahr 2012 wurde Thomas Teil des Teams 
und die Firma wurde zu 1423 ApS.

Heute besteht 1423 aus den fünf Eigentümern Joshua, Bintu, Glenn, 
Parminder und Thomas sowie den vier Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 
in den Bereichen Vertrieb, Marketing, Buchhaltung und Lager. Der Name 
1423 stammt vom ersten Rum aus dem Jahr 2008 und dieser ist den meisten 
in Erinnerung geblieben. 1423 produziert selbst Rum und Whisky und 
verkauft mehr als 15 große Marken im Bereich Rum, Whisky, Gin und Tonic/
Mixers. Die Leitprinzipien von 1423 sind, dass Qualität, Preis, Service und 
harte Arbeit Hand in Hand gehen müssen, und die Vision ist es, qualitativ 
hochwertige Spirituosen in Weltklasse für jeden und jede anzubieten.

Die Geschichte von 1423 ist die Geschichte von einem kleinen „Hobby“, das 
sich zu etwas Großem entwickelte. Es ist die Geschichte von fünf Rum-Nerds, 
die passioniert, interessiert und neugierig sind, und es ist die Geschichte 
eines kleinen lokalen Unternehmens in Odense, das großen Wert auf gutes 
Handwerk legt.

Vereint durch die 
Leidenschaft für Rum

Alles begann an einem Whisky-Festival im Jahr 2008 mit 
den vier Freunden Joshua, Bintu, Glenn und Parminder, 

die alle ein gemeinsames Interesse für Whisky hatten, 
aber sich eigentlich kaum für Rum interessierten. Aber 

dies sollte sich genau an diesem Tag ändern. 

Hinter der Bar mit 1423
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Willkommen!

Hier sehen Sie eine Übersicht über die verschiedenen 
Produkte, die im Magazin zu finden sind. Einige der 

Produkte werden von 1423 produziert, während 
andere Produkte handverlesen sind, das heisst, sie 

wurden von 1423 sorgfältig in verschiedenen 
Ländern auf der ganzen Welt ausgewählt – alles 

nur, um Ihnen das beste Erlebnis zu bieten.
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Rum
„Rum ist das, was uns verbindet. Es gibt unzählige Arten, Rum 

herzustellen, und dies fasziniert uns. Sie können zwischen 
verschiedenen Destillationsarten, Jahrgängen, Fässern und 

Ländern wählen. Deshalb sind wir der Ansicht, dass Rum für jeden 
und jede etwas ist. Ihrem Genuss steht also nichts im Weg!“

- Die Jungs von 1423
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The true spirits of friends  
by the bottle

Compañero ist das spanische Wort für Kamerad und es steht für 
diese Produktserie von 1423, für die Geschmack, Komplexität und 

Abgang die zentralen Schlüsselbegriffe sind. Die beiden 
aktuellen Produkte dieser Serie, Gran Reserva und Elixir 

Orange, sind beide aus der Karibik. Es handelt sich bei ihnen aber 
erst um den Anfang einer Produktserie, die aus 

unterschiedlichen Arten von Rum aus verschiedenen Orten der 
Welt bestehen wird. 

Compañero Ron Gran Reserva 
von 1423

Wussten Sie schon?

Im Frühjahr 2017 gewann 
der Compañero Ron Gran 

Reserva eine Bronzemedaille 
am Rhum Fest Paris.

www.rhumfestparis.com

Info

Compañero Ron Gran Reserva Compañero Ron Elixir Orange Compañero Ron Panama Extra añejo 

Compañero Ron Gran Reserva ist die perfekte 
Verbindung von Jamaika mit Trinidad. Es handelt 
sich um eine Mischung aus jamaikanischem Pot 

Still Rum und klassischem Column Still Rum aus 
Trinidad. Durch die Kombination des kraftvollen 

Dufts des Jamaika Rums mit dem weichen und 
eleganten Geschmack des Trinidad Rums erhält 

der Compañero Gran Reserva einen perfekt 
ausgewogenen Geschmack mit einem langen 

Abgang.
Alkohol: 40%

Volumen: 0.7L

Compañero Ron Elixir Orange ist eine ausgesuchte 
Mischung aus klassischem Trinidad Rum und 

tropischen Aromen von reifen Orangen und frischer 
Kokosnuss. Beim Elixir Orange handelt es sich um 
einen weichen und köstlichen Rumlikör mit einem 

warmen und langen Abgang, der Sie an weiße 
Sandstrände entlang der Karibikküste mitnimmt. 

Alkohol: 40%
Volumen: 0.7L

Die 54 % Alkohol sind sehr schön in den 
Schokoladennoten versteckt, die diesem 

Panama-Rum wärme geben.
Duft: Schwere dunkle Schokolade, warme Sahne 

und ein Hauch von Zitrusfrüchten.
Geschmack: Fast wie Vollmilchschokolade und 
Kakao. Er ist vom Fass geprägt mit ein klein wenig 

Orange, aber die Schokolade übertönt das Meiste.
Alkohol: 54%

Volumen: 0.7L
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Die Sklaverei hängt wie eine dunkle Wolke über der Geschichte des Rums 
und während vieler Jahre war beides untrennbar miteinander verbunden. 
Rum war nicht nur das Getränk der Sklaven, es war auch eine Währung, mit 
der die Plantagenbesitzer die Piraten für die Sklaven bezahlten, die auf ihren 
Zuckerrohrplantagen arbeiten mussten, die nach der Ankunft von Christoph 
Kolumbus in Amerika entstanden waren. Es sind diese Zuckerrohrplantagen, 
die zur Entstehung der ersten Rumproduktion der Welt führten.

Mit auf seinen Schiffen hatte Christoph Kolumbus Zuckerrohrbauern von den 
Kanarischen Inseln, die auf den Inseln von Hispaniola, Puerto Rico, Jamaika 
und Kuba Zuckerrohrplantagen etablierten. Sie machten mit dem Verkauf des 
gewonnenen Zuckers auf dem Rücken der Sklaven ein Geschäft. Wiederum 
wusste sie nicht, was sie mit dem Restprodukt, der nach der Zuckerproduktion 
zurückbleibt, machen sollten. Die Zuckerrohrplantagen breiteten sich in 
der nahen Umgebung aus und kamen auch nach Brasilien. Hier gelang 
es den portugiesischen Plantagenbesitzern den Zuckerrohrsaft zu einem 
rumähnlichen Getränk zu fermentieren, den sie den Sklaven geben oder an 
die Piraten verkauften konnten.

Einige Jahre später eröffnete auf Barbados die erste Rum-Destillerie der Welt 
und plötzlich war Rum nicht mehr nur etwas, das den Sklaven gegeben wurde. 
Es war eine Ware, die man exportieren konnte, unter anderem nach England, 
wo sie bei der Mittelschicht gut ankam. Der frühe Rum, der als „stark und 
brennend und mit einem unangenehmen Geruch“ beschrieben wurde, nannte 
man in England „Kill-Devil“. Die Qualität wurde jedoch nach und nach besser 
und das Getränk verbreitete sich auf dem britischen Markt. Innerhalb von 
hundert Jahren stieg der Rum-Import nach England von 1000 Litern Rum pro 
Jahr auf 9 Millionen Liter. Hinzu kam eine unbekannte Menge an Rum, die 
von Piraten in das Land geschmuggelt wurde. Hiermit hatte der Rum Einzug 
in die westliche Welt gehalten. Der plötzlich aufgewertete Status änderte 
für die vielen Sklaven auf den Plantagen jedoch kaum etwas. Ihre gratis 
Arbeitskraft war weiterhin und noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein ein 
vitaler Bestandteil der Rumproduktion.

An einigen Orten wurde die Sklaverei früher abgeschafft als an anderen. 
Dänemark und Norwegen gehörten zu den Ersten, die den Handel mit Sklaven 
aus Afrika in ihre Kolonien im Jahr 1803 abschafften. Aber die Sklaven 
blieben Sklaven und auch ihre Kinder wurden weiterhin als Sklaven geboren. 
Die Britischen Inseln in der Umgebung schafften die Sklaverei im Jahr 1833 
ab, aber auf Dänisch-Westindien wurde die Sklaverei erst im Jahr 1848 durch 
den Generalgouverneur Peter von Scholten abgeschafft. Er lebte zusammen 
mit seiner freien schwarzen Frau Anna Heegaard auf den Inseln und er 
war (möglicherweise angespornt durch seine Frau) ein großer Verfechter 
der Abschaffung der Sklaverei. Im Jahr 1847 gelang es ihm schließlich, eine 
kontinuierliche Abschaffung der Sklaverei zu verabschieden. Dies bedeutete, 
dass Kinder, die von Sklaven geboren wurden, in der Folge als frei betrachtet 
werden sollten und dass die Sklaverei im Verlauf der nächsten 12 Jahre hätte 
abgeschafft werden sollen.

Aber so kam es nicht...

Bereits im darauffolgenden Jahr brach ein Sklavenaufstand aus und die 
Sklaven, angeführt von dem Sklaven John Gotlieb (genannt General 
Buddhoe), übernahmen die Kontrolle über die Stadt Frederiksted auf Sct. 
Croix. Peter von Scholten nahm die Sache anschließend in die Hand. Er ging 
nach Frederiksted, um mit den Sklaven zu verhandeln, und obwohl er hierzu 
nicht berechtigt war, gab er die Sklaven frei und schaffte die Sklaverei zum 
großen Schrecken der Plantagenbesitzer und der Westindischen Regierung 
ab. Anschließend musste Peter von Scholten Dänisch-Westindien im Schutz 
der Nacht verlassen.

Ron Esclavo – „der Rum der Sklaven“ gedenkt der Sklaven, die den 
höchsten Preis dafür bezahlen mussten, dass der Rum sich bereits im ersten 
Produktionsjahr ausgebreitet hat, und derer, die aufstanden und gegen die 
Sklaverei kämpften. Auf sie alle stoßen wir heute an. Ron Esclavo – from 
slavery to bravery!

Ron Esclavo

From Slavery to Bravery 

Ron Esclavo XO Cask 
von 1423
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Die Serie Ron Esclavo ist in zwei unterschiedlichen Geschenkboxen erhältlich: Ron Esclavo mit 3 Stück und Ron Esclavo mit 4 
Stück. Die 3er-Geschenkbox enthält die drei Ron Esclavo in 5-cl-Miniflaschen, also den Ron Esclavo 12, den Ron Esclavo 15 und 

den Ron Esclavo XO. Die 4er-Geschenkbox enthält die gleichen drei Ron Esclavo Rum plus den Ron Esclavo XO Cask, der bei 
einer Fassstärke von 65% abgefüllt wurde. Alle Miniflaschen der 4er-Box sind zudem auch als 20-cl-Flaschen erhältlich. Die Ron 

Esclavo Geschenkboxen sind eine einzigartige Gelegenheit, um die beliebten Solera Rums aus der Dominikanischen Republik 
gemischt mit Oliver y Oliver zu testen und zu vergleichen. Duft, Geschmack und Alkoholgehalt variieren bei den verschiedenen 

Ron Esclavos, aber ihnen allen ist gemein, dass sie Vanille- und Karamellnoten enthalten. 
Alkohol: 40% (im Durchschnitt, 3 Stk.)

Alkohol: 46,25% (im Durchschnitt, 4 Stk.) 

Ron Esclavo 3er- und 4er-Geschenkboxen

Ron Esclavo 12 ist der erste Rum in der Serie Ron Esclavo. 
Es handelt sich um einen Blend aus Rums, die bis zu 12 

Jahre alt sind. Sowohl der Geschmack als auch der Duft sind 
süß und weich nach Vanille, Karamellbonbon und ein wenig 

nach verbrannter Eiche. Der Abgang ist lang und köstlich.
Alkohol: 40% 

Volumen: 0.7L

Ron Esclavo 15 ist der zweite in der Esclavo-Serie und es 
handelt sich um einen Blend aus Rums, die bis zu 15 Jahre 

alt sind. Er hat einen besonders weichen und lieblichen 
Geschmack und eignet sich perfekt für Anfänger. Zudem hat 
er einen Duft nach süßer Vanille und einen Geschmack mit 
Karamellbonbon-, Honig-, Vanille- und Zimtnoten sowie 

einem leicht würzigen Abgang. 
Alkohol: 38% 

Volumen: 0.7L

Ron Esclavo XO ist die Nummer drei in der Rumserie Ron 
Esclavo. Seine dunkle Farbe verrät, dass es sich um einen 
Blend aus Rums handelt, die bis zu 23 Jahre alt sind. Ron 

Esclavo XO hat einen runden und würzigen Duft nach 
Vanille, Karamell und ein wenig nach Backpflaumen sowie 
einen süßen Geschmack nach Vanille, Honig, Karamell und 
Zimt. Der Abgang ist lang und würzig und die zusätzlichen 

Prozent Alkohol verleihen dem Geschmack Power, wodurch 
die Geschmacksnuancen von Ron Esclavo XO auf schönste 

Weise entfaltet werden.
Alkohol: 42%

Volumen: 0.7L

Ron Esclavo XO Cask ist ‘the grand Finale’ in der Serie Ron 
Esclavo. Es handelt sich um den gleichen Rum wie den Ron 
Esclavo XO, aber der XO Cask wurde bei einer Fassstärke 
von 65% abgefüllt. Der Duft ist rund und sehr würzig nach 

Vanille, Karamell und ein wenig nach Backpflaumen und er 
hat einen warmen und köstlichen Geschmack nach Vanille, 
süßem Karamell und Eichenholz. Beim XO Cask handelt es 

sich um einen sehr warmen und kräftigen Rum mit einem 
Abgang, der niemals zu enden scheint.

Alkohol: 65%
Volumen: 0.5L

Ron Esclavo 12 Ron Esclavo 15

Ron Esclavo XO Ron Esclavo XO Cask

1423 – Ron Esclavo1423 – Ron Esclavo

World Class Spirits

Ron Esclavo

Wussten Sie schon?

Im Frühjahr 2017 hat 
der Ron Esclavo 12 eine 

Silbermedaille sowie 
“Best in Class” am Rhum 

Paris Fest gewonnen. 
www.rhumfestparis.com

Info

Ron Esclavo ist eine Serie mit Solera Rums aus der Dominikanischen Republik gemischt mit Oliver y Oliver. 
Beim Solera-Verfahren werden jüngere und ältere Spirituosen miteinander mithilfe eines Pyramidensystems 

gemischt, wodurch das Endprodukt ein Blend aus verschiedenen Altersgruppen ist. Die vier Rums der Serie 
Ron Esclavo sind süß, weich und mild und sie verfügen über eine Vanille-, Karamell- und – dank der Lagerung 
in amerikanischen Eichenfässern – Eichennote. Kennzeichnend für das Design der Flaschen ist ein schlichter 
und minimalistischer Stil. Während für die ersten drei Produkte, Ron Esclavo 12, 15 und XO durchgängig die 

Farbe Bronze steht, kommt Ron Esclavo XO Cask in einer schönen und schwarzen Steingutflasche.
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S.B.S steht für Single Barrel Selection. Jedes Fass ist handverlesen 
und es gibt von jedem Produkt nur eine begrenzte Anzahl von 
Flaschen, wobei die Anzahl der Flaschen vom Inhalt des Fasses 
abhängt. Derzeit gibt es neun verschiedene Rums in der S.B.S-
Serie sowie eine 4er-Box mit vier 20-cl-Flaschen Trinidad Rum 
aus der Caroni Destillerie. S.B.S Fiji und S.B.S Belize sind die 

ersten zwei Rums in der S.B.S-Serie und sie kamen 2015 auf den 
Markt. Im Jahr 2016 sind die sechs neuesten S.B.S sowie die 4er-
Box lanciert worden, die alle bei Fassstärke abgefüllt wurden. 
Alle S.B.S-Produkte werden in einer schönen Geschenkbox 
geliefert.

Single Barrel  
Selection

Single Barrel Selection von 1423 ist durch den 
Wunsch entstanden, einzigartige Qualität und 

erlesenen Geschmack anzubieten, der Ihnen 
höchsten Genuss bereitet.

S.B.S fiji 2003

S.B.S Fidji wurde aufgrund seines kräftigen Geschmacks für diese Serie 
ausgewählt, der ihn von vielen anderen Rums unterscheidet. Von 

diesem 12 Jahre alten Rum, der in der South Pacific Distillery im Jahr 
2003 destilliert und 2015 in Dänemark abgefüllt wurde, wurden 222 
Flaschen hergestellt. Die South Pacific Distillery entstand 1979, um 

die große Einfuhr ausländischer Spirituosen zu ersetzen. Neben Rum 
produziert South Pacific auch Gin und Whisky. 

Da auf den Fidschis die Produktion von Zucker lange Zeit eine der 
wichtige Einnahmequellen darstellte und folglich alle Zutaten 
immer in großen Mengen vorhanden waren, war es für die South 

Pacific Distillery eine Selbstverständlichkeit, im Jahr 1979 mit der 
Rumproduktion zu beginnen Zudem sind die Wetterbedingungen auf 

den Fidschis ideal für die Lagerung von Rum. 
S.B.S Fiji ist ein klassischer Pot Still Rum mit einem starken, intensiven 

und kräftigen Geschmack. Es ist einer der eher trockenen Rums der 
S.B.S-Serie. 

Alkohol: 46%
Volumen: 0.7L

Single Barrel Selectiom 
von 1423
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S.B.S Guyana 2003

S.B.S Guyana 2003 stammt von einem Fass, von dem 264 Flaschen 
produziert wurden. Der Rum ist 12 Jahre alt und wurde in der Single 

Wooden Versailles Still destilliert, die sich heute in der Diamond 
Distillery (im Besitz von Demerara Distilleries) in Guyana befindet, 

nachdem sie von der Versailles Distillery hierhin versetzt wurde. 
Es heißt, dass dieser Destillierapparat mindestens 150 Jahre alt ist, 
womöglich ist er aber auch schon älter, denn es gibt keine Belege 
mehr dafür, wann er gebaut wurde. Bei 1423 wurde der Rum in ein 

gebrauchtes Marsala-Fass gefüllt, um ihm eine zusätzliche Veredelung 
zu verleihen. Dieser Guyana Rum verfügt über einen warmen Duft 

nach Marsala, altem Fass, braunen Bananen, Mandeln, Vanillezucker, 
Pflaumen, Rosinen und Datteln. Beim ersten Schluck dominiert der 

Alkohol, der einen trockenen Mund hinterlässt. Dann breitet sich mehr 
und mehr ein Geschmack nach leichtem und trockenem Fass sowie 

hellem Karamell, bitteren Zitrusfrüchten, Sternanis, Lakritze, Zimt und 
Datteln aus.

Alkohol: 62,8%
Volumen: 0.7L

S.B.S Nicaragua 2004

S.B.S Nicaragua 2004 ist eine Single-Cask-Abfüllung mit nur 39 
Flaschen. Der Rum wurde in Nicaragua im Dezember

2004 gebrannt und im November 2017 in Dänemark in Flaschen 
abgefüllt, sodass er knapp 13 Jahre alt ist. Er wurde

im Column Still durch kontinuierliche Destillation aus Melasse 
hergestellt.

Duft: Viele Ester und Phenole, fast wie im Krankenhaus. Leichte 
Toffee-Note, überreife Pflaumen und Äpfel und ein

wenig frisch gebackenes Bananenbrot.
Geschmack: Überwiegend trocken, wobei der Alkohol am Anfang 

dominant ist. Die Lippen brennen fast auf den
Zähnen fest und die Wangen klappen um die Zunge zusammen. Mit 

Noten von Feigen, Datteln, Kaffee und
Puderzucker und im Abgang viel karamellisiertes Fass.

Alkohol: 68,6%
Volumen: 0.7L

More from The 
S.B.S Family

S.B.S Jamaica 2006

Alkohol: 58,4%
Volumen: 0.7L

S.B.S Jamaica 2000S.B.S Guyana 1988S.B.S Barbados 2000S.B.S Belize 2005

Alkohol: 58,9%
Volumen: 0.7L

Alkohol: 51,8%
Volumen: 0.7L

Alkohol: 54%
Volumen: 0.7L

Alkohol: 46%
Volumen: 0.7L

S.B.S Guyana 1998

S.B.S Guyana 1998 ist eine Single-Cask-Abfüllung mit nur 157 
Flaschen. Der Rum wurde im berühmten Double Wooden Pot Still der 

Port Morant Distillery gebrannt. Der Pot Still stand in der Uitvlugt 
Distillery als der Rum destilliert wurde, weshalb die Brennerei auf 
dem Flaschenetikett angegeben ist. Uitvlugt wurde im Jahr 2000 

geschlossen und zur Diamond Distillery verlegt. S.B.S Guyana 1998 ist 
ein 19 Jahre alter Rum, der 7 Monate in Dänemark in Oloroso-Fässern 

aus Montilla Moriles in Spanien sein Finish bekommen hat. 
Duft: Ester springt in die Nase, ganz leichte Karamellnote, 

getrocknete Feigen und etwas getrocknete Orangen. Als nächstes 
Muscovado-Zucker, wenig Kaffee, ein wenig dunkle Schokolade und 

Backpflaume. 
Geschmack: Der Alkohol trifft sofort hart. Viel Holz und trockene 

Eiche, aber ohne knochentrocken zu sein. Leichte Säure und eine wenig 
Bitterkeit. Mit leichten Noten von Irish Coffee, die aber früh im Mund 

verdunsten. Salzige Note mit einem Hauch von Honig und 
leichtem Rauch.
Alkohol: 62,4%
Volumen: 0.7L

S.B.S Barbados 2008

S.B.S Barbados 2008 ist eine Single-Cask-Abfüllung mit nur 371 
Flaschen. Der Rum wurde in der Foursquare Distillery auf Barbados im 
Jahr 2008 hergestellt und in Dänemark im November 2017 abgefüllt. 
Es ist ein Rum aus Melasse, der 8-9 Jahre alt ist. S.B.S Barbados 2008 
hat sein Finish 12 Monate in Fässern in Dänemark erhalten, in denen 

vorher 5 Jahre alter Marsala gelagert hat. 
Duft: Die 55 % Alkohol kommen in dem Duft ordentlich zum 

Ausdruck, aber ohne aufdringlich zu sein. Der Marsala trifft die Nase 
zuerst, dann getrocknete Orange und Muscovado. 

Geschmack: Trockene Tannin-Note, grüne Bananen, getrocknete 
Feigen, Milchschokolade, gebrannter Rohrzucker, viel Fass. Der 

Marsala liegt als leichter Abgang im Mund.
Alkohol: 55%

Volumen: 0.7L

S.B.S. Panama 2001

Die Destillerie, die hinter diesem 15 Jahre alten Panama Rum steht, von welchem 
252 Flaschen produziert wurden, ist unbekannt, aber das Fass wurde für die 

S.B.S-Serie aufgrund seines besonderen Charakters, sowohl in Bezug auf seinen 
Geschmack als auch seinen Geruch, ausgewählt. Panama ist in erster Linie für den 

Panamakanal bekannt, der den Pazifik und den Atlantik verbindet. Aber Panama 
hat noch viel mehr zu bieten, unter anderem – dank der Zuckerrohr-Ressourcen 
des Landes und den stabilen Wetterbedingungen – Rum. In Panama herrscht ein 
einzigartiges Klima, das ‚Dry Arch‘ genannt wird. Kennzeichnend hierfür ist der 
Mangel an Sommerregen, was für das Lagern von Rum ideal ist, weil hierdurch 
stabiles Klima herrscht, das eine genauere Berechnung im Zusammenhang mit 

der Lagerung des Fasses ermöglicht. S.B.S Panama verfügt über einen tropischen 
Duft nach beispielsweise Zitrusfrüchten, Orangenmarmelade, Karamellbonbons, 
Zimt, Vanillecreme und überreifen Äpfeln. Der Geschmack ist leicht und trocken 

nach jungem getoastetem Fass mit viel Vanille, schweren und dunklen Zimtnoten, 
bitteren Zitrusfrüchten, Bananenschale, rohen Kakaobohnen, gebräunter Butter und 

Paradiesäpfeln.
Alkohol: 55,6%
Volumen: 0.7L
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Worthy Park Estate auf Jamaika 

Where quality  
and efficiency is  

the tradition

“Deep in the heart of Lluidas Vale sits The Worthy Park Estate. 
Protected by the surrounding mountain ranges and 

encompassed by lush and fertile terrain; in the acres and acres 
of sugar cane fields is where it all begins.”

Ein Besuch bei Worthy Park

Ein Besuch bei Worthy Park Estate ist eine Reise 
zurück in eine Zeit, als die Landschaft von Jamaika 
noch unberührt war. Worthy Park sieht immer 
noch wie zu ihren Anfangszeiten im Jahr 1670 
aus, als Lt. Francis Price sie für seine Verdienste 
für Cromwell, während der englischen Eroberung 
der Insel gegen die Spanier 1655, erhielt. Worthy 
Park liegt im Lluidas Tal im Zentrum von 
Jamaika weit weg vom Touristenmekka und den 
weißen Sandstränden. Wenn Sie in Worthy Park 
stehen, sind das Einzige, das Sie sehen können, 
schöne Täler, die sich mit den sanften Bergketten 
verbinden, die über die im Wind schwankenden 
Zuckerrohrfelder wachen.

Die Produktion auf Worthy Park

Bei dieser Destillerie, die zu 100% in 
jamaikanischem Besitz ist, kann man definitiv 
von authentischem und traditionellem Jamaika 
Rum sprechen, der direkt vom Feld ins Glas 
kommt (”from field to glass”). Worthy Park erntet 
ihr Zuckerrohr selbst und produziert ihre eigene 
Melasse, zudem wird der Rum selbst destilliert, in 
Flaschen abgefüllt und gelagert – jeder einzelne 
Schritt der Produktion findet auf Worthy Park 
statt. Worthy Park Estate hat seit 1720 Zuckerrohr 
angebaut und Zucker produziert. Seither ist sie 
im Besitz von nur drei Familien gewesen, von 
denen die derzeitigen Besitzer, die Clark Familie, 
Worthy Park seit 1918 besitzt. Neben Zuckerrohr 

werden auch andere Kulturen auf Worthy Park 
geerntet und zudem Rinder gehalten, aber von 
den über 10.000 Hektar Land werden etwa 40% 
für die Kultivierung von Zucker verwendet. Die 
Zuckersaison in Jamaika dauert von Januar bis 
Ende Juni. Da in der Hauptsaison rund um die Uhr 
gearbeitet wird, werden die restlichen Monate des 
Jahres für eine umfassende Wartung aller Geräte 
und Maschinen verwendet. Die traditionelle und 
bevorzugte Methode für die Ernte des Zuckerrohrs 
ist Handkraft, aber in den letzten 20 Jahre 
wurden auf Worthy Park zur Ergänzung auch 
Erntemaschinen verwendet, um die tägliche Arbeit 
zu unterstützen.

Ein erfolgreiches Comeback...

Es gab einige Jahre, in denen sich Worthy Park 
vollständig aus dem Rum-Handel zurückgezogen 
hatte, aber im Jahr 2004 entschied die Familie 
Clark, dass Platz für eine neue Serie von Jamaika 
Rum mit den hochwertigen Zutaten von Worthy 
Park vorhanden ist, und in der Folge zeigte sich, 
dass dies die Geschichte des Rums in Jamaika 
verändern würde. Im Jahr 2005 war die neueste 
Destillerie fertiggestellt und 2007 wurde die Rum-
Marke Rum-Bar lanciert, die aus den drei Rums 
White Overproof, Gold und Rum Cream besteht. 
Weder White Overproof noch Gold enthalten 
Zusätze von Zucker, Aromen oder etwas anderem.
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Worthy Park
Single Estate Reserve

Worthy Park
Rum-Bar silver

Dieser brandneue Rum-Bar Silver ist süß und gleichzeitig durchdringend, 
da es sich um einen sogenannten „un-aged“ Jamaika Rum handelt. Dies ist 
ein 100% Pot Still Rum, der auf Melasse basiert und der keine Zusatzstoffe 

enthält. Er verfügt über einen Duft nach tropischen Früchten, vor allem 
Bananen, mit einem Hauch von Zitrusfrüchten und Vanille. Der Geschmack 

ist süß – sowie reich an Banane und mit buttriger Note. Der Abgang ist 
kräftig und andauernd und klingt mit Eukalyptus aus.

Alkohol: 40%
Volumen: 0.7 L

Worthy Park
Rum-Bar Gold

Rum-Bar Gold ist 100% traditioneller Jamaican Pot 
Still Rum, der in amerikanischen Bourbonfässern 

gelagert wurde, die nur ein einziges Mal verwendet 
wurden. Es ist ein erstklassiger Blend, bei dem der 

jüngste Rum mindestens vier Jahre alt ist. 
Duft: Nach der Süße von Bananen sowie 

bitteren Äpfeln.
Geschmack: Fruchtnoten dominieren 

den Geschmack, während die Lagerung in 
amerikanischen Bourbonfässern mit milden 

und weichen Noten von Eichenholz und Vanille 
ebenfalls ihre Spuren hinterlassen hat. Langer, 
vollmundiger und trockener Abgang mit einem 

Hauch von Eukalyptus.
Alkohol: 40%

Volumen: 0.7L 

Rum-Bar Rum Cream ist ein erstklassiger 
Blend aus Jamaica Rum und 100% Sahne. 
Rum Cream verfügt über einen weichen 
und angenehmen Geschmack mit Noten 

von Bananen und weiteren tropischen 
Früchten, die perfekt mit dem reichen 

Geschmack der Sahne harmonieren 
und für einen eleganten und köstlichen 

Abgang sorgen. 
Alkohol: 15%

Volumen: 0.7L & 0.2L

Dieser weiße Rum mit 63% ist eine Mischung aus 
drei „un-aged“ Pot Still Rums und gehört zur 

Kategorie Overproof. Der Begriff Overproof wird 
für Spirituosen mit einem hohen Alkoholgehalt von 
über 50% verwendet. In Jamaika handelt es sich bei 
ca. 90% aller Rum-Verkäufe um weißen Overproof 

Rum.
Duft: Durchdringender Duft, da es sich zu 100% um 
Pot Still Rum handelt. Er wird von Banane dominiert 

mit einem schönen Gegengewicht durch andere 
exotische Früchte und frisch geschnittenes Gras.

Geschmack: Fruchtiger und exotischer Geschmack 
mit viel Power unterstützt von klassischen und 

grasigen funky-jamaikanischen Noten mit einem 
langen „Overproof“-Abgang. 

Alcohol: 63%
 Volume: 0.7L 

Worthy Park
Rum-Bar Rum Cream

Worthy Park
Rum-Bar Rum White Overproof

Worthy Park Single Estate Reserve ist ein authentischer und traditioneller 
Jamaika-Rum. Single Estate Reserve ist in einmal verwendeten American 

White Oak Ex-Bourbon-Fässern 6-10 Jahre gereift. 
Dieser Pure Single Rum präsentiert die einzigartige Komplexität und den 

unverwechselbaren Geschmack von Worthy Park Rum.
Alkohol: 40%

Volumen: 0.7 L
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24 Days of rum

„Begeben Sie sich auf eine Reise durch die spannende Welt des Rums 
mit 24 Miniflaschen mit 20 ml Qualitätsrum. Wir betrachten den Rum-
Kalender als eine Art Rum-Schule, in der Sie sowohl berühmte Marken 

und unbekannte Schätze erleben werden, die nur in diesem Kalender 
entdeckt werden können. Dies macht den Inhalt des Kalenders 

einzigartig und zu einem Must-have für jeden Rum-Nerd da draussen!“

- Die Jungs von 1423 

Das Konzept

Sie erhalten eine Box mit 25 Türen sowie einen Tasting Folder, 
den Sie online herunterladen können. Hinter der ersten Tür 
verbirgt sich ein Probierglas und hinter den Türen mit den 
Zahlen 1 bis 24 finden Sie jeweils eine 20-ml-Miniflasche mit 
dem Rum des Tages. Bis Heiligabend können Sie jeden Tag einen 
neuen Rum testen. Auf jeder Miniaturflasche befindet sich ein 
einfaches Etikett mit dem Namen, dem Alkoholgehalt und dem 
Land. Darüber hinaus können Sie auf www.24daysofrum.com 
ein Bild von der richtigen Flasche sehen und die Geschichte der 
Marke kennenlernen.

Einzigartige Verpackung 

Rum wird in mehr als 60 Ländern auf ganzen Welt produziert 
und mit diesem Kalender versuchen wir, Ihnen so viele Arten 

wie möglich vorzustellen. Mit 24 Days of Rum 2017 werden Sie 
unter anderem Rum aus Panama, Costa Rica, Indien, Barbados, 
der Dominikanische Republik, Jamaika, Trinidad und vielen 
anderen Ländern erleben.

Guter Geschmack 

Der Geschmack und der Alkoholgehalt variieren von Rum zu 
Rum. Sie werden sowohl süßen als auch trockenen Rum erleben 
ebenso wie variierenden Alkoholgehalt von 38% bis 65% (2017). 
Wie lange können Sie noch warten? Machen Sie sich bereit, die 
coolen, leckeren und weitgereisten Rums aus der ganzen Welt zu 
erleben!

1423 - 24 days of rum 1423 - 24 days of rum

  the ORIG INAL1423
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